
2017-02-13 Stadt Dessau-Roßlau 
 Zerbster Straße 4 
 06844 Dessau-Roßlau 
 Tel.: 0340/2040 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

 

N i e d e r s c h r i f t 
 

über die Gemeinsame Sitzung des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport 
mit dem Ausschuss für Bauwesen, Verkehr  und Umwelt am 13.09.2016 

Sitzungsbeginn:   16:45 Uhr  
Sitzungsende:  17:10 Uhr 
Sitzungsort:   Orangerie des Georgengartens, Heinz-Röttger-Str. 18, 
06846 Dessau-Roßlau 

 

Es fehlten: 
 

Fraktion Die Linke.Dessau-Roßlau 

Stöbe, Karin  

Fraktion Liberales Bürgerforum/Die Grünen 

Dammann, Karin  

Fraktion der SPD 

Hartmann, Robert  

Sachkundige/r Einwohner 

Anton, Peter  
Just, Christian  
Pfund, Matthias  

Verwaltung 

Krause, Jens  
Reck, Robert Dr.  
 
 

Öffentliche Tagesordnungspunkte 

1 Eröffnung der Sitzung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einladung 
und der Beschlussfähigkeit 

  
 
Herr Schönemann, Vorsitzender des Ausschusses für Bauwesen, Verkehr und Um-
welt, begrüßte die Anwesenden und berichtete vor Eröffnung der gemeinsamen Sitzung, 
dass um 14.30 Uhr ein Gespräch mit dem Stadtbezirksbeirat stattgefunden hat. Die Liste  
der angesprochenen Punkte liegt dem Einzelprotokoll des Ausschusses für Bauwesen, Ver-
kehr und Umwelt als Anlage 2 bei. Danach hat von 16:00  bis 16.45 Uhr eine Begehung 
durch das Schloss Georgium stattgefunden, bei der sich die Teilnehmer des Ausschusses 



für Bauwesen, Verkehr und Umwelt sowie die Mitglieder des Ausschusses für Kultur, Bildung 
und Sport ein Bild von dem Verlauf der Baumaßnahmen, dem aktuellen Zustand des Ge-
bäudes sowie von den künftig noch anstehenden Maßnahmen  machen konnten. 
 
Herr Schönemann stellte die form- und fristgemäße Einladung für den Ausschuss für Bau-
wesen, Verkehr und Umwelt fest. Dazu gab es keinen Widerspruch.  
Außerdem stellte er die Beschlussfähigkeit fest. Es waren acht Stadträte anwesend.  
 
Herr Otto, Vorsitzender des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport, stellte im An-
schluss die form- und fristgemäße Ladung seines Ausschusses fest. Er stellte die Beschluss-
fähigkeit fest, es waren sieben Stadträte anwesend.  

 
 
 
 
 
 
2 Beschlussfassung der Tagesordnung 
  
 
 
Der Tagesordnung wird zugestimmt.  
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ausschuss für Bauwesen, Verkehr und Umwelt 8 : 0 : 0 
 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport  7 : 0 : 0   
   
 
 
3 Bekanntgabe der Beschlüsse nichtöffentlicher Sitzungen des Gremi-

ums 
  
 
 Es lagen für keinen Ausschuss Bekanntgaben nichtöffentlicher Beschlüsse vor. 

 
 
 
 
 
4 Einwohnerfragestunde 
  
 
Herr Behrend, Pappelgrund 30, fragte nach der Nachnutzung der Südschwimmhalle. Wenn 
ein Abriss geplant sei, frage er, wieviel dieser kostete. Eine zweite Frage richtete sich zum 
Fragerecht im Ausschuss, wenn das Thema Angelegenheit der Tagesordnung ist. Dies war 
bereits im letzten Ausschuss Thema, aber er sei sich nach wie vor nicht sicher, ob hier Kon-
flikte zwischen den Angelegenheiten der Tagesordnung und der Einwohnerfragestunde mög-
lich seien.  
 



Herr Schönemann, Vorsitzender des Ausschusses für Bauwesen, Verkehr und Um-
welt, antwortete zum 2. Sachverhalt, dass die Berichterstattungen des Dezernates nicht Be-
standteil einer Beschluss- oder Informationsvorlage und damit immer im Ausschuss offen 
diskutierbar seien.  
 
Herr Meister, stellvertretender Dezernent für Stadtentwicklung, antwortete zur Süd-
schwimmhalle, dass es hier noch keine Beschlüsse gebe. Eine Nachnutzung durch einen 
Investor sei erstrebenswert. Werde keiner gefunden, stehe ein Rückbau an. Die genauen 
Kosten werden aber erst bei der Entscheidung ermittelt. Herr Bekierz, Leiter des Zentralen 
Gebäudemanagements ergänzte, dass die überschlägige Ermittlung der Abrisskosten eine 
viertel Million Euro ergeben habe. Mit einer Beschlusslage sei frühestens in einem Jahr zu 
rechnen.   
 
Stadtrat Adamek kommt 16:45 zur Sitzung hinzu. Nun sind für  den Ausschuss Kultur, Bil-
dung und Sport 8 Stadträte anwesend. 

  
 
 
 
 
5 Beschlussfassungen der gemeinsamen Sitzung 
  
 
 
 
 
 
5.1 Maßnahmebeschluss Umfang der Sanierungsmaßnahme Schloss 

Georgium 
Vorlage: BV/297/2016/IV-41 

  
 
Es gibt keine Wortmeldungen.  
 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Die Fortführung der Sanierung Schloss Georgium in einem 3. Bauabschnitt mit  
    einem Gesamtvolumen in Höhe von 2.555.600 Euro wird beschlossen.  
 
2. Die weiterführende Planung innerhalb des Schlosses wird im Vorgriff auf einen 
    weiteren Bauabschnitt parallel zum 3. Bauabschnitt durchgeführt. Hierfür werden  
    weitere 225.000 Euro bereitgestellt. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ausschuss für Bauwesen, Verkehr und Umwelt 8 : 0 : 0 
 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport  8 : 0 : 0 
   
 



 
5.2 Bewerbung am Projektaufruf 2017 des Förderwettbewerbes "Nationa-

le Projekte des Städtebaus" 
Vorlage: BV/308/2016/III-65 

  
 
Herr Meister, stellvertretender Dezernent für Stadtentwicklung und Umwelt, informierte, 
dass dies ein neuer Versuch sei, im letzten Jahr war die Bewerbung für eine Fortführung der 
Förderung leider erfolglos.  
 
Herr Otto, Vorsitzender des Ausschusses für Kultur, Bildung und Sport, fügte an, dass 
man in der Bewerbung vermerken müsse, dass die bisherige Förderung der Gemäldegalerie 
verlorenes Geld sei, wenn man nicht bis zum Abschluss fördere. Außerdem sei eine Kombi-
nation mit dem Bauhausjubiläum vielversprechend. Herr Kuras, Amtsleiter für Kultur, in-
formierte, dass bereits in der letzten Bewerbung darauf hingewiesen wurde, leider erfolglos.  
 
Herr Schönemann regte an, dass die Verwaltungsspitze auf das Land zugehen solle, wenn 
der Bund hier nicht mehr fördere. 
 
Herr Schönemann wies auf die Depotproblematik hin. Bei der jetzigen Planung stehe das 
Depot im Georgium nicht mehr zur Verfügung, weil es als Ausstellungsfläche gebraucht wer-
de. Hier sei konzeptionell eine Überlegung nötig, wo dies künftig dauerhaft untergebracht 
werde.  Dabei seien klimatische und versicherungstechnische Aspekte zu beachten.  Herr 
Bekierz, Leiter des Amtes für Zentrales Gebäudemanagement, informierte, dass es dafür 
noch keine Lösung gebe. Er bestätige aber, dass zum jetzigen Zeitpunkt das Kunstgut nach 
bestem Stand eingelagert sei und es deshalb  keinen akuten Handlungsdruck gebe. Nach 
der Bestückung der Gemäldegalerie sei die Lösung der Depotunterbringung der nächste 
Schritt. 
 
Herr Otto ergänzte, dass die ordnungsgemäße Lagerung von Sachen generell ein Problem 
darstelle. So seien mit der jetzigen Lösung für das Stadtarchiv noch Dinge dafür nicht unter-
gebracht.  
 

 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Zur konsequenten Fortsetzung der Sanierungsmaßnahmen am UNESCO-Welterbe 
Schloss Georgium bewirbt sich die Stadt Dessau-Roßlau erneut mit einer Projektski-
zze am Projektaufruf 2017 zum Förderwettbewerb „Nationale Projekte des Städte-
baus“. 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
Ausschuss für Bauwesen, Verkehr und Umwelt 8 : 0 : 0 
 
Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport  8 : 0 : 0 
   
 
 
7 Schließung der gemeinsamen Sitzung 
  



 
 Herr Otto schließt die Sitzung des Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport  um 17:10 Uhr 
und beendete damit die gemeinsame Sitzung. 

 
 
 
 
 
 
 

Dessau-Roßlau, 05.04.17 

 

___________________________________________________________________ 
Hans-Georg Otto  
Vorsitzender Ausschuss für Kultur, Bildung und Sport 
 

Schriftführer 
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